
Abseits der Zivilisation auf der Via Glaralpina

Stn. Kalktrittli > Elm

Stn. Kalktrittli 0 h 00 min

Muttseehütte SAC 2 h 25 min 2:25

Kistenpasshütte SAC 4 h 00 min 1:35

Kistenpass 5 h 15 min 1:15

Bifertenhütte 5 h 35 min 0:20

Falla Lenn 6 h 10 min 0:35

Forcla da Gavirolas 7 h 15 min 1:05

Panixerpasshütte 9 h 45 min 2:30

Häxenseeli 10 h 05 min 0:20

Alp Ober Stafel 11 h 05 min 1:00

Elm 13 h 25 min 2:20

AlpinwanderungAlpinwanderung

T4

hoch

13 h 25 min

36,1 km

2310 m

3190 m

Juli - Oktober

246T Klausenpass
247T Sardona

Mehrtageswanderung
nur für Schwindelfreie
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Abseits der Zivilisation auf der Via Glaralpina

Drei Tage zwischen Glarner- und Bündnerland
Bei den ersten 1000 Höhenmetern hilft die Luft-
seilbahn Tierfehd-Kalktrittli. Ab der Bergstation
führt dann ein Wanderweg zur Muttseehütte. Wei-
ter geht es über die neue Staumauer und dann
hinauf zur Kistenpasshütte. Jetzt wird es spekta-
kulär: Vor der Hütte nimmt man die weiss-blau-
weiss markierte Abzweigung der Via Glaralpina
zur Muttenlücke und geht dann über den Grat wei-
ter in Richtung Kistenband und Kistenpass. Die
dritte Hütte ist schliesslich das Tagesziel: Mit herr-
licher Aussicht über die Surselva liegt die Biferten-
hütte am Rande einer Hochebene.
Am zweiten Tag geht es immer in Richtung
Panixerpass. Zunächst führt der Weg auf die Falla
Lenn und dann über die Forcla da Gavirolas. Wei-
ter wandert man vorbei an imposanten Was-
serfällen bis auf die Alp Mer und von dort 300 Hö-
henmeter hinauf zur Schutzhütte auf dem Panixer-
pass. Hier gibt es weder Strom noch fliessendes
Wasser, dafür urige Hüttenromantik.
Bei guten Bedingungen kann man am dritten Tag
über die alpine Etappe der Via Glaralpina auf den
Bündner und den Glarner Vorab und von dort via
Martinsmadhütte hinunter nach Elm wandern. Der

vorliegende Wandervorschlag folgt jedoch den
Wegweisern auf der einfacher zu wandernden Via
Suworow nach Elm. In einer Senke unterhalb des
Passes liegt malerisch das Häxenseeli. Später
schlängelt sich der Pfad zwischen Steilwänden hin-
durch, bevor sich die Felsen wieder öffnen und
Platz für die Alp Ober Stafel machen.

Reto Wissmann, 2019

INFO
Erreichbar ist Tierfehd ab Linthal mit dem
reservationspflichtigen Alpentaxi Keller,
079 431 66 66, oder Zimmermann,
079 297 55 55. Zurück ab Elm mit dem Bus über
Schwanden.

Muttseehütte, 055 643 32 12,
www.muttseehuette.ch
Kistenpasshütte, 079 201 35 13,
www.sac-winterthur.ch 
Bifertenhütte, 079 702 63 02, www.biferten.ch
Die Panixerpasshütte ist unbewartet und kann
nicht reserviert werden. Infos: Ferienregion Elm,
055 642 52 52.

Mächtig thront das Kistenstöckli in Sichtweite der Bifertenhuette.
Bilder: Reto Wissmann

Mystische Szenen zwischen Forcla da
Gavirolas und Alp Mer. ©
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